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bimax führt erfolgreich die Pick-by-Vision Lösung „xPick“ bei Schnellecke Logistics ein

rozesssichere, flexible und effektive 
bwicklung der Sequenzierung
atenbrillen | Schnellecke Logistics, ein weltweit aufgestellter System-Logistikdienstleister für die Automobilindustrie, 
at im Rahmen eines Pilotprojektes an seinem Standort in Wolfsburg erfolgreich den Einsatz von Datenbrillen getestet und 

n den produktiven Betrieb überführt. In Zusammenarbeit mit ihrem strategischen Partner Ubimax GmbH, einem Anbieter 
ür industrielle Wearable Computing Lösungen, wurde diese Technologie für die Kommissionierung und Sequenzierung der 
bgasanlagen im operativen Betrieb eingesetzt.
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ie beteiligten Mitarbeiter 
wurden mit „Google 

lass“ Datenbrillen ausge-
tattet, die schrittweise Ar-
eitsanweisungen direkt im 
lickfeld des Werkers ein-
lenden und somit den Se-
uenzierungsprozess opti-
ieren und Fehler ausschlie-

en (Bild). Die Einführung 
m Praxisbetrieb zeigte, dass 
ie Ubimax Pick-by-Vision 
ösung „xPick“ anspruchs-
olle Logistikprozesse mess-
ar optimieren kann.

roduktive Sequenzierung
Die Sequenzierung bzw. 

ie Befüllung des JIS-Racks in 
den vorgesehenen Fächern 
(Just in Sequence) erfolgt auf 
eine effizientere Art als mit 
konventionellen Scanner-Lö-
sungen und ist somit erheb-
lich produktiver. „Die Pick-
by-Vision Lösung ‚xPick’ ist 
eine große Unterstützung für 
unsere Mitarbeiter und bietet 
uns und somit auch unseren 
Kunden einen echten Mehr-
wert hinsichtlich sicherer 
und smarter Prozesse. Dieser 
Pilot ist der Anfang einer vor-
gesehenen Reihe innovativer 
Vorhaben und wird sicherlich 
auch in anderen Bereichen 
wie ‚Produktion, CKD und 
Warehousing’ eingesetzt“, be-
stätigt Dr. Abaid Goda „Se-
nior Manager Corporate IT – 
Operations“ bei der Schnelle-
cke Logistics.

Konzernweite IT wird  
global ausgerichtet

„Zur Erreichung unserer 
Strategie ‚BEST2020’ – der 
weltweit führende System-
Dienstleister der Automotive 
Logistics zu werden – richtet 
sich die konzernweite IT neu 
aus und schafft standardisier-
te, global einsetzbare IT-Lö-
sungen mit hohem Innovati-
onsgehalt. Im Fokus des Pro-
jektes wurde daher Wert da-
rauf gelegt, die Pick-by-Vision 
Lösung ‚xPick’ über unsere 
standardisierten Schnittstel-
len in die IT-Architektur zu 
integrieren.“ erläutert Karsten 
Keil, „Vice President IT“ der 
Schnellecke Logistics. Die 
System-Integration erfolgte 
reibungslos. 

„Ubimax übernahm dabei 
die komplette Schnittstellen-
anbindung an das sehr flexi-
ble System SJS (Schnellecke 
JiT System), wodurch der Auf-
wand auf Kundenseite auf ein 
Minimum reduziert werden 
konnte“ – ergänzt Leonid 
Poliakov, verantwortlicher 
Projekt-Manager der Ubimax 
GmbH.

Technologische Grenzen ausloten
Das Ziel des Einsatzes der 

Ubimax Pick-by-Vision Lö-
sung „xPick“ lag darin, die 
Machbarkeit, die Vorteile und 
die Grenzen dieser Technolo-
gie in der praktischen Anwen-
dung zu erfassen. Die Mitar-
beiter, das Implementie-
rungs-Team aber auch das 
Management waren von den 
Ergebnissen der eingeführten 
Lösung trotz hoher Erwartun-
gen positiv überrascht. Durch 
freie Hände und flexible Ab-
läufe wurde der kritische 
„Just in Sequence“-Prozess 
der Abgasanlagen deutlich 
beschleunigt und fehlerfrei 
gestaltet. Ein Folgeprojekt 
hinsichtlich Subassembly 
und Sequenzierung von 
Formhimmeln steht in den 
Startlöchern und wird bis En-
de des Jahres 2015 unter Ein-
satz der Ubimax Pick-by-Visi-
on Lösung „xPick“ imple-
mentiert.  n
er Schnellecke-Mitarbei-
er nutzt die Dateninforma-
ion von xPick für das se-
uenzgerechte Verpacken 
er Abgasanlagen.
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